
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der GF-Sitzung vom 10.09.2013

Anwesende: Jessica Rupf (GF Soziales), Felix Walter (GF Finanzen), Andreas Spranger (GF 
Hochschulpolitik), Johanna Kruner (GF Lehre und Studium), Janin Volkmann (GF 
Öffentlichkeitsarbeit)
Gäste: Christian Prause, Matthias Zagermann, Christian Soyk, Andre Lemme, Richard 
Heimann
Protokoll:  Jessica Rupf
Beginn: 16:30 Uhr
Ende:  17:30 Uhr

Tagesordnungspunkte/ Themen Verantwortlich

1. Bescheid vom Rektorat
Am 6.9.13 ging der Ablehnungsbescheid zur Genehmigung 
unserer BO durch das Rektorat raus.
Christian Soyk merkt an, dass in der Begründung nicht alles 
korrekt ist. Er hat auch schon beim Anwalt zwecks Widerspruch 
nachgefragt, Kosten werden noch kalkuliert. Morgen wird es 
zudem ein Treffen mit den Verkehrsbetrieben geben, bei dem es 
unter anderem um die Zusatzvereinbarung zwischen uns und den 
Verkehrsbetrieben (Sonderstellung für uns den anderen 
gegenüber!) gehen wird. Wenn die VB das Semester-Hopping 
weiterhin durch das Jahresticket verhindern wollen, müsste es 
einen Widerspruch geben. Es wird befürchtet, dass bei einer 
Semesterticket-Variante im Sommer zu viele austreten und 
dadurch das Ticket gefährdet werden könnte.
GF Finanzen und Christian Soyk haben ein Gesprächsangebot mit 
Frau Koch und Frau Odenbach bekommen. Beide sind zu den 
vorgeschlagenen Terminen nicht da.
Eine Reaktion auf den Bescheid soll es frühestens morgen, nach 
dem Gespräch mit den Verkehrsbetrieben und deren Meinung zur 
Thematik Jahres- vs. Semesterticket geben.
Felix schlägt vor, abzuwarten, was die Verkehrsbetriebe morgen 
sagen. Zusätzlich sollte diese Woche der Anwalt aufgesucht 
werden.
Finanzantrag: Der GF Finanzen beantragt 890€ für eine 
Erstberatung und Unterstützung zum Ablehnungsbescheid 
unserer BO durch einen Anwalt.
Antrag ohne Gegenrede angenommen.

2. Kooperation Carl&Carla
Es liegt ein Entwurf für die Kooperationsvereinbarung vor.
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Kritisch gesehen wird die Konkurrenzausschlussklausel, die eine 
Kooperation mit einer anderen Autovermietung ausschließt. Auf 
der anderen Seite planen wir das eigentlich nicht.
Der Vorteil für uns: 10% Preisnachlass bei Mietung durch StuRa 
und FSRe.
Es werden Zweifel geäußert, ob die Kooperation tatsächlich in 
unseren Aufgabenbereich fällt.
Matthias wird ein paar Daten zusammensuchen und Fallbeispiele 
zusammenstellen um den Vorteil beziffern zu können.
Um die Daten abzuwarten und nochmal persönlich mit einem 
Vertreter von Carl und Carla reden zu können, wird eine 
Entscheidung bezüglich der Kooperation vertragt.

3. Sonstiges
Johanna ist vom 11. bis 25.9. im Urlaub und so gut wie gar nicht zu 
erreichen. Felix und Jessica sind vom 16. bis 21.9. im Urlaub. 
Damit findet also nächste Woche keine GF-Sitzung statt.

2


